
LACHESIS e.V.
Berufsverband für Heilpraktikerinnen 
Verein von Frauen zur Förderung der 
Naturheilkunde

LACHESIS e. V.

01. – 03. November 2013
in Rommerz bei Fulda

1. Lachesis 
(T)CM - Fachfortbildung

Die Feuer-Wasser-Achse  
stabilisieren –  

Traumatherapie mit  
Chinesischer Medizin

Für weitere Informationen wende dich an die 
LACHESIS-Geschäftsstelle:

Renate Lodtka
Forellensteig 4
14542 Werder/Havel
Tel: 033 27-66 84 80
www.lachesis.de 

Anreise: Freitag, möglichst gegen 15 Uhr
Beginn des Seminars am Freitag um  
16 Uhr

Abreise: Sonntag, nach dem Mittagessen ca.  
14 Uhr
Das Seminar umfasst 14 (Zeit)Stunden 
sowie Zeit zum Austausch miteinander.

Seminar­
ort: 

Seminarhaus Rommerz, Am Fuchs-
berg 22, 36119 Neuhof (bei Fulda), 
Tel: 06655-4294,
kontakt@seminarhaus-rommerz.de
www.seminarhaus-rommerz.de
Nahrungsmittelunverträglichkeiten bitte 
direkt mit dem Seminarhaus klären

Kosten: Seminarbeitrag:
Lachesis-Frauen 180 €
Nicht-Lachesis-Frauen 225 €

Übernachtung/Verpflegung:  
Einzelzimmer 155 €
Doppelzimmer 125 €
Auf Antrag kann eine Ermäßigung des Seminar-
beitrags um maximal 20% gewährt werden. Die 
Entscheidung darüber trifft die Vorbereitungs-
gruppe und ist von der tatsächlichen Teilneh-
merinnenzahl und von der Anzahl der Anträge 
auf Ermäßigung abhängig.

Bitte Bettwäsche und Handtücher mitbringen, 
sonst Leihgebühr 10,00€

Über­
weisung:

Lachesis e.V. 
Kontonummer: 401 448 2600
BLZ: 430 609 67  
GLS Gemeinschaftsbank
Betreff TCM-Fachfortbildung

Informa­
tionen:

Petra Lehn, Tel:0711-51890600 oder
bildungsbeauftragte@lachesis.de

Wegbeschreibung und Infos

Die Fachgruppe (T)CM bei Lachesis e.V 
In unserer Gruppe sind  z .Zt. Frauen, deren Arbeits-
schwerpunkte auf den verschiedenen Therapie-
möglichkeiten der ostasiatischen Medizin liegen.  
D.h. wir arbeiten mit Akupunktur, Kräutern, Qi 
Gong, Shiatsu, Tuina, Moxa etc.

Unsere bisherigen Fachgruppen-Treffen fanden 
ohne Referentin statt; es ging uns mehr um den 
Austausch miteinander und das gemeinsame Arbei-
ten  zu verschiedenen Themen; jede hat ihr Wissen 
eingebracht und konnte Anregungen mitnehmen.

Als roter Faden führt uns die Frage nach dem für 
Frauen Besonderen und besonders Nutzbaren der 
(T)CM durch die Auseinandersetzung mit Aku-
punktur-Punkten, Mustern oder spirituell-philoso-
phischen Grundlagen.

Für das Jahr der Wasser-Schlange wollen wir nun 
Kolleginnen erstmals eine Fach-Fortbildung anbie-
ten, die über den Austausch miteinander hinaus-
geht – auch wenn dieser nicht zu kurz kommen soll!

Solltest du auch „chinesisch“ arbeiten und dich 
von den Inhalten dieses Seminars angespro­
chen fühlen, dann würden wir uns freuen, dich 
im November begrüßen zu dürfen!

Petra Lehn und Chris Brand

mit Jeannette Schulz



Die Feuer-Wasser-Achse stabilisieren – 
Traumatherapie mit Chinesischer Medizin      
mit Jeannette Schulz (HP)

Die Chinesische Medizin hält für die Arbeit mit Trau-
ma und Traumafolgen einen großen, wunderbaren 
und manchmal verborgenen Schatz bereit, sowohl 
was die Diagnostik, als auch was die Therapie
strategie und ganz konkrete Behandlung Schritt für 
Schritt betrifft. 

„Standardakupunktur“  ist für Menschen, die un-
ter Traumafolgen leiden, meist keine angemes-
sene Therapieform – und oft gar nicht möglich. 
Schmerzhaftes Nadeln, unglückliche Fragen oder 
Berührungen können sogar zu Retraumatisierungen 
führen. Oft führen sie einfach nur zum Abbruch oder 
Stillstand der Therapie. Das ist schade!

In dieser Fortbildung geht es darum, die besonderen 
Ideen und Werkzeuge dieser alten Erfahrungsheil-
kunde zu nutzen und passend für uns und unsere 
Patient_innen zu entwickeln. Die hohe Kunst, eine 
Nadel wirklich gut zu setzen, das heißt angemessen 
im Hinblick auf den Zustand der Patientin und der 
Therapeutin, sowie Zeit und Ort, hat - neben Gua 
Sha, Qi Gong, Schröpfen, Moxen, Punkte drücken/
ausstreichen/halten - einen Platz darin.

Der Respekt vor der Einzigartigkeit eines jeden 
Menschen und die Wertschätzung des Innehaltens 
ist eine weitere wichtige Qualität, die für einen the-
rapeutischen Prozess gerade in schwierigen Phasen 
hilfreich ist. Es geht hier um das gemeinsame Üben, 
Fragenstellen, Ausprobieren.

Wir werden uns u.a. mit folgenden Fragen 
beschäftigen:

· �Wie kann sich eine Patientin/ein Patient mit 
mir als Therapeutin an diesem Ort, zu dieser 
Zeit sicher fühlen und sich auf meine Angebote 
einlassen?

· �Was ist denn ein Trauma vor dem Hintergrund  
der chinesischen Heilkunde? Wie erkenne ich 
Anzeichen?

· �Wie helfen das Erspüren und Betrachten von Puls 
und Zunge, Körpersprache,  Leitbahnen usw. 
uns, das besondere Muster dieses Menschen zu 
erahnen?

· �Welche Mittel und Maßnahmen sind gerade 
möglich, hilfreich, heilsam? Auf welche Weise, mit 
welcher Absicht und innerer Haltung kann ich sie 
am besten nutzen?

· �Wie erkenne und deute ich die Reaktion und blei-
be in ständigem Kontakt mit meiner Patientin?

Ein Schwerpunkt wird das Arbeiten mit den Leit-
bahnen sein, wir werden aneinander Punkte tasten, 
Nadeln setzen oder die Punkte auf andere Weise 
stimulieren. Hilfreich ist, wenn jede ihre „Lieblings-
werkzeuge“ und Wissen über die Meridiane, die 
Wandlungsphasen und die chinesische Termino
logie mitbringt.

Jeannette Schulz, Heilpraktikerin und Dozentin, 
geb. 1959, seit über 20 Jahren Lachesismitfrau, 
arbeitet seit 1989 in eigener Praxis für Chinesische 
Medizin mit den Schwerpunkten Frauengesund-
heit, Traumaheilung und Schmerztherapie in Essen

Dieses Seminar wird von der AGTCM anerkannt 
und Mitglieder erhalten Creditstunden.

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fachfortbildung  
(T)CM 2013 an.

O �Ich möchte EZ 

O Ich möchte DZ 

Den Seminarbeitrag 
O Lachesis-Frauen 180 €	
O �Nicht-Lachesis-Frauen	

225 €	

Zuzüglich Kosten für Übernach-
tung/Verpflegung 

O Einzelzimmer 155 €	
O Doppelzimmer 125 €

Ich möchte ein Zimmer mit: 
_______________________
	

O überweise ich auf das Konto 
Lachesis e. V.
Kto 4 014 482 600
BLZ 430 609 67
GLS Gemeinschaftsbank 

O der Betrag soll von meinem 
Konto abgebucht werden:

Kto-Nr. _____________________
BLZ ________________________
Bank _______________________

O �Ich beantrage einen Solidari-
tätsbeitrag

A
nm

eldung  
bitte schriftlich oder via 
E-M

ail (info@
lachesis.de) 

bis  01.10.2013  

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail:

Datum,  
Unterschrift

Lachesis G
eschäftsstelle

Renate Lodtka
Forellensteig 4
14542 W

erder/H
avel

Absageregelung: Bis 5 Wochen vorher sind 50% der Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung zu zahlen. Bis 14 Tage vorher fallen die 
vollen Kosten für das Seminar und 75% der Kosten für Übernachtung 
und Verpflegung an, wenn keine Ersatzteilnehmerin gefunden wird. 
Fällt die Veranstaltung aus Gründen höherer Gewalt oder Nicht-
erreichen der Teilnehmerinnenzahl aus, besteht nur Anspruch auf 
Rückzahlung der Teilnehmerinnengebühr.


